
Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, sehr geehrte Gäste, 

wir blicken auf ein besonderes Jahr zurück. Am 3. Oktober 
haben wir im Rahmen eines Partnerschaftstreffens 20 Jahre 
Deutsche Einheit hier in Scheibenberg gemeinsam gebührend 
gefeiert. Es war ein sehr bewegendes und mit vielen Höhe-
punkten ausgestaltetes Wochenende. Die Ausstellungen in un-
seren Schulen, die Aufstellung der Skulpturen zur Erinnerung 
an die Friedliche Revolution, der Kerzenumzug mit der beein-
druckenden Rede von Bürgermeister a.D. Andreas Kögel, der 
große bergmännische Festgottesdienst am Sonntagmorgen, das 
Konzert auf dem Marktplatz, die festliche Stunde mit über 400 
Besuchern in unserer Kirche, das Geschehen rund um das Feu-
erwehrgerätehaus, der festliche Abend im Bürger- und Berg- 
gasthaus und manches andere mehr bleiben in guter Erinnerung. 
Ich bin auch sehr dankbar, dass der Bundesinnenminister, Herr 
Dr. Thomas de Maizière, die Schirmherrschaft übernommen 
hatte und unser Landrat, Herr Frank Vogel, diesen Festtag mit 
seiner Anwesenheit in Scheibenberg und einer eindrucksvollen 
Festrede intensiv unterstützte.

Einmal bewusst innehalten, zurückschauen und Bilanz ziehen, 
ich denke, das ist sehr wichtig, um neue Kraft für die nächsten 
Schritte zu sammeln. Die Reaktionen aus unseren drei Partner-
gemeinden waren beeindruckend, und ich soll die gesamte Bür-
gerschaft nochmals sehr herzlich grüßen. Unseren Gästen hat es 
in Scheibenberg sehr gut gefallen und die Freundschaft konnte 
durch dieses gemeinsame Wochenende weiter vertieft werden. 
Sie alle sagen Dankeschön für die Gastfreundschaft in unserer 
Stadt.

Die bauliche Entwicklung des Wohngebietes Eichenweg ist 
weiter fortgeschritten. Das vierte Wohnhaus kann bald bezogen 
werden und im Haus der Diakonie, dem ländlichen Integrations-
zentrum für Menschen mit Behinderungen, zieht immer mehr 
Leben ein. Bauland bereitstellen wird weiter ein wichtiges kom-
munales Anliegen bleiben.

Im Rahmen des Konjunkturpaketes II konnten in der Chris- 
tian-Lehmann-Mittelschule Fenster ausgetauscht werden, unsere 
Kinder und Jugendlichen freuen sich über ein neues Kleinspiel- 
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feld und die Feuerwehr profitiert von weiteren Ausstattungen.  
Durch diese Entscheidungen der Bundesregierung, die auch hier 
in Scheibenberg aufgegriffen wurden, konnte die Wirtschaftskri-
se abgemildert werden.

Unser größtes Bauvorhaben, die denkmalgerechte Sanierung 
der „Funktechnik“, kommt gut voran. Etwas langsamer als ur-
sprünglich geplant, aber doch mit sichtbaren Schritten. Dieses 
Bauvorhaben ist besonders für die gute hausärztliche Versor-
gung unserer Bürgerschaft wichtig. Weiterhin wird sich dort eine 
soziale Anlaufstelle mit dem „Scheibenberger Netz“ einrich-
ten und Anlaufpunkt für viele werden. Mit den acht Wohnun-
gen bieten wir außerdem über einen Aufzug leicht erreichbare 
Wohnmöglichkeiten an.

 

           
           Fortsetzung auf Seite 3

Christian-Lehmann-Mittelschule

Am 28.10. 2010 fand in Aue die 2. Stufe des 
Geo-Wettbewerbes statt. 
                                           Seite 11
                       

CDU-Ortsgruppe

Die CDU - Ortsgruppe lud am 18.09. zu 
einer offenen Wanderung ein.
                                                           Seite 11

Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe
Staatlich anerkannter Erholungsort

Stadtnachrichten - Mitteilungen - Anzeigen - Historisches und Aktuelles aus der Region auch im Internet unter www.scheibenberg.com
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
- Dezember -

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
- Dezember -

Geburtstage

02. Dezember Frau Ruth Scholz, Klingerstraße 3  84
03. Dezember Frau Renate Mehlhorn, Bahnhofstraße 14  75
06. Dezember Frau Monika Uhlig, Schulstraße 10  70
08. Dezember Herr Frieder Loos, Dorfstraße 18B  70
09. Dezember Frau Erna Neumann, Hauptstraße 24B  89
09. Dezember Frau Ingeburg Schaarschmidt, Dorfstr. 13  84
11. Dezember Herr Werner Klecha, Dorfstraße 5B  82
11. Dezember Frau Hanna Schubert, R.-Breitscheid-Str. 17  88
13. Dezember Frau Erika Pössinger,Wiesenstraße 5  82 
13. Dezember Herr Rudi Seyfert, Lindenstraße 33 91 
15. Dezember Frau Lisa Triebe, Dorfstraße 18  86 
18. Dezember Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7 83
19. Dezember Frau Christa Stephan, Silberstraße 32  83
20. Dezember Herr Manfred Süß, Klingerstraße 4  75
21. Dezember Herr Wilfried Groß, Pfarrstraße 15 82
21. Dezember Frau Regina Röder, Dorfstraße 12B  70
22. Dezember Frau Gertrud Weisflog, Pfarrstraße 4  83
26. Dezember Frau Gutta Kestner, Crottendorfer Straße 5  75
28. Dezember Frau Lisbeth Gehlert, Kirchgasse 2  80
28. Dezember Herr Heinz Hübner, Silberstraße 21  82
30. Dezember Frau Ilse Wagner, Gartenstraße 1  87
31. Dezember Frau Helga Sändig, Am Regenbogen 20  70

Ehejubiläen

23. Dezember zum 55. Hochzeitstag
Herr Heinz und Frau Hildegard Stoll, Am Regenbogen 14

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

 
 AUS UNSEREM INHALT
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Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
- Dezember -

04.12. + 05.12.  ZA Steinberger An der Arztpraxis 56D, 
 Tel. 037344/8262 Crottendorf
11.12. + 12.12.  Dr. Levin  Talstraße 4,
 Tel. 03733/66270  Sehmatal-Sehma
 DS Dabel  An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376  Geyer
18.12. + 19.12. ZA Dittrich Annaberger Str. 11,
 Tel. 03733/44534 Königswalde
 ZA Asskaf Untere Dorfstraße 4,
 Tel. 03733/596500 Tannenberg
24.12. DS Lützendorf Grenzstraße 4,
 Tel. 037347/1302 Bärenstein
25.12. DS Lorenz R.-Breitscheid-Str. 22,
 Tel. 8256 Scheibenberg
26.12. ZÄ Horwarth Eisenstraße 20,
 Tel. 03733/53936 Mildenau
31.12. DS Klopfer  Brauhausstraße 4,
 Tel. 037348/8524  Oberwiesenthal
 DS Dreßler  Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547  Schönfeld
01.01. DS Siegert Plattentalweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau
 DS Dreßler  Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547  Schönfeld
02.01.  Dr. Müller Siedlung 1,
 Tel. 037342/8194 Neudorf 

 

 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
- Dezember -

06.12. - 12.12. Frau TÄ Dathe  Am Gründel 23,
 Tel. 037297/765649  Gelenau
 Tel. 0174/3160020
13.12. - 19.12. Dr. Meier Königswalde
 Tel. 03733/22734 
 Tel. 0170/5238534
20.12. - 26.12. Dr.Weigelt  Nelkenweg 38,
 Tel. 0171/7708562  Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
27.12. - 02.01. Frau TÄ Dathe  Am Gründel 23,
 Tel. 037297/765649  Gelenau
 Tel. 0174/3160020

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am da-

rauf folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 

Uhr und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Fricke | Amtlicher Tierarzt

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolkenstei-
ner Straße 40, Annaberg-Buchholz.
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Fortsetzung von Seite 1

Wie in den vergangenen Jahren konnten wichtige Werterhaltungs- 
und Instandsetzungsarbeiten ebenfalls realisiert werden.

Ich bin sehr dankbar für diese wertvolle Arbeit.

Am Ende des Jahres möchte ich allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sehr herzlich danken, die sich für ihre Stadt und 
das Gemeinwohl intensiv eingesetzt haben. Ich bedanke mich 
auch bei allen, die im vergangenen Jahr mitgeholfen haben,   
Vorhaben in Oberscheibe und Scheibenberg voranzubringen. 

Besonderer Dank gilt meinen stellvertretenden Bürgermeistern, 
dem Ortsvorsteher und allen Stadt- und Ortschaftsräten. 
   
Ich wünsche Ihnen eine ruhige, besinnliche Adventszeit und eine 
gesegnete Weihnacht.

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 

Wolfgang Andersky
Bürgermeister

 

Sitzungstermine

Stadtratssitzung   Montag, 20. Dezember 2010 (18.00 Uhr)
   Bürger- und Berggasthaus auf dem Schei- 
   benberg
 
  
Ortschaftsratssitzung  Montag, 20. Dezember 2010 (18.00 Uhr)
   Bürger- und Berggasthaus auf dem Schei- 
   benberg
 

Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr

03.12. und 17.12.2010

Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz

Blaues Kreuz
S u c h t k r a n k e n h i l f e

Eine besinnliche Adventszeit sowie eine gesegnete und friedvolle Weihnacht in der Hoffnung
auf ein gesundes neues Jahr 2011 in Zufriedenheit mit Kraft, Gottes Segen und Schutz für die vielen

anstehenden Aufgaben, die uns das neue Jahr bringen wird,
wünschen allen Scheibenbergern und Oberscheibenern sowie den Gästen der Stadt

der Bürgermeister, der Stadtrat, die Stadtverwaltung

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie zum 
Weihnachtsfest ein paar besinnliche Stunden, 
ein gesegnetes Fest sowie fürs neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Das Team Physiotherapie 
Bärbel, Isabel, Jana, Corina,
Corinna und Gisela

Kleine Geschenke zum Fest
für Ihre Lieben können Sie
auch dieses Jahr in unserer 
Praxis erhalten.

Gutscheine für: 
  · Gesundheit
  · Wellness
  · Solarium (Rabatt)
  · und vieles mehr

Ab 01.12.2010 wieder Rabatte im Solarium
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Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

ein ereignisreiches Jahr liegt nun fast schon wieder hinter uns. 
Ich denke hier an die vielen Baumaßnahmen, welche im Jahr 2010 
begonnen und noch fortgeführt werden. Die Sanierung und der 
Umbau des Gebäudes der ehemaligen „Funktechnischen Werke“ 
ist für uns als Stadt Scheibenberg eine Aufgabe, welche ohne 
Fördergelder niemals denkbar wäre. Hoffen wir, dass im Jahr 
2011 die Mieter und eine Arztpraxis in das sanierte Gebäude 
einziehen können. 

Es gibt aber noch viel zu tun in Scheibenberg und Oberscheibe.
Ich denke hier an die Sanierung des Bahnhofgebäudes, die Er-
schließung neuer Gewerbeflächen und vieles mehr.
Hinter allen Maßnahmen muss natürlich auch eine solide Finan-
zierung gewährleistet sein, um die Baumaßnahmen durchzuset-
zen.
Ein großes Bauvorhaben wird zur Zeit in unserer St. Johannis-
kirche durchgeführt. Sie konnten das Einholen der neuen Glo-
cken und die feierliche Weihe am Kirchweihsonntag mit erleben. 
Die Bauarbeiten in und an der St. Johanniskirche werden sicher 
noch etwas Zeit brauchen. Wir wünschen allen Bauvorhaben ei-
nen guten Fortschritt, unfallfreies Baugeschehen zum Wohle für 
uns alle. 

Alles in allem möchte ich das Jahr 2010 auch für uns Oberscheib-
ner als voranbringend und erfolgreich werten. Wir als Oberschei-
bener Bürger wünschen uns natürlich auch die Durchführung 
unserer Baumaßnahmen, welche bereits aufgelistet sind und im 
Bauamt vorliegen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe, der Winter hat 
bereits Einzug gehalten.  Wie in jedem Jahr möchten wir alle 
Grundstückseigentümer auf die Räum- und Streupflicht hin-
weisen. Fahrzeuge am Straßenrand behindern erheblich eine 
ordnungsgemäße Schneeberäumung. Versuchen Sie bitte, Ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass ein ordentlicher Winterdienst  
gewährleistet wird.

Ich möchte mich zum Abschluss des Jahres 2010 beim Bürger-
meister Wolfgang Andersky, der Stadtverwaltung, den Stadt- und 
Ortschaftsräten sowie unserem Bauhof für die angenehme und 
gute Zusammenarbeit bedanken. Bei Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, bedanke ich mich ebenfalls für Ihr Mitwirken zum 
Wohle unseres Ortsteils.

Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen besinnliche Stunden. 
Nehmen Sie sich etwas Zeit füreinander.

Ich wünsche Ihnen allen eine frohe und gesegnete Weihnacht 
und einen guten Start ins Jahr 2011.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Herzliche Einladung

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Posaunenchor unserer St. Johanniskirchgemeinde lässt auch 
2010 wieder die Instrumente auf dem Dorfplatz in Oberscheibe 
erklingen, am Sonnabend, dem 11. Dezember, 17.30 Uhr.

Es wird natürlich auch wieder dafür gesorgt, dass man sich „in-
nerlich wärmen“ kann und niemand hungern muss!

NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 
14. Dezember 2010, 15.00 Uhr 
zur Adventsfeier ins Dorfgemeinschafts-
haus in Oberscheibe. 

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am
01. und 15. Dezember, jeweils 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000
 
 Kontostand per 15.11.2010: 910,68 Euro                                               
 

Am Ende des Jahres 2010 danken wir Ihnen herzlich 
für die angenehme Zusammenarbeit und hoffen, diese 
im nächsten Jahr vertrauensvoll fortsetzen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und fröhliches 
Weihnachtsfest sowie für das kommende Jahr Gottes 
Segen, Gesundheit und Zufriedenheit. 

Versicherungsmakler
Bernd + Benjamin Straube
Bahnhofstraße 5, Telefon 8374



21. Jahrgang, Nr. 243, 12/2010

Interessenten melden sich bitte bei:
Schw. Andrea Hünefeld  Tel. 01728705159
Frau Eva-Maria Klecha  Tel. 03734976871

Am  09. Dezember 2010 um 17.00 Uhr findet im Bürger- und Berg-
gasthaus Scheibenberg die Abschlussveranstaltung der Aktion 
„Aktiv im Alter“ statt.

Interessierte Bürger laden wir herzlich ein.
Das Projektteam

Die (Un)ruheständler treffen sich am

Samstag, den 18. 12. 2010 
13.20 Uhr am Erbgericht Oberscheibe,
13.30 Uhr an der Bushaltestelle Markt.

Wir fahren zum „Hutzennachmittag“ nach Geyer. Karten sind be-
reits ausverkauft.

Die Organisatoren

Das Gedächtnistraining fällt im Dezember aus.

MC Scheibenberg

Am 06. und 07. November organisierten wir anlässlich des 50- 
jährigen Bestehens unseres Vereines eine Zweiradausstellung. 
Über 600 Besucher fanden an diesem Wochenende den Weg in 
die Turnhalle, um die 103 Fahrzeuge in Augenschein zu nehmen. 
Etliche der Motorräder wurden extra für diese Schau aus der 
Garage geholt und liebevoll auf Hochglanz poliert. Die vielen 
kleinen Details wie Aushänge, Starterlisten oder alte Pressemit-
teilungen erzeugten eine kleine Rückschau auf die vergangenen 
50 Jahre des MC Scheibenberg.

Viele Erinnerungen wurden beim Anblick der Zweiräder und 
der alten Fotos wach und so mancher ehemaliger Trial- oder 
Skijöringfahrer traf in dieser Ausstellung auf einen alten Sport-
kameraden. Mit Bewunderung sahen viele Zuschauer den Tria-
lern auf dem Turnhallenplatz zu, welche trotz des schneereichen 
und kalten Wetters ihr Können eindrucksvoll zum Besten gaben. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen fleißigen Helfern, 
Mitgliedern und Sponsoren ganz herzlich bedanken. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass uns diese Ausstellung so gut gelungen ist und 
mit viel positiver Resonanz bedacht wurde.Vielen Dank an alle. 

Die Organisatoren vom MC Scheibenberg
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Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener, liebe Gäste,

1 ½ Jahre haben wir (fast) jeden Monat auf dieser Seite mit obi-
gen Logos  über unsere Arbeit in der Aktion „Aktiv im Alter“ 
berichtet. Diese Aktion endet nun, wie Sie wissen,  in diesem Mo-
nat. In der letzten Ausgabe haben wir bereits über die erreich-
ten Ziele berichtet und auch darüber, dass die Arbeit nun im 
 

weitergeführt wird. Wir legen Ihnen unser Faltblatt bei, haben 
uns darin vorgestellt und unsere jetzigen Angebote kurz erläu-
tert. Sie finden unsere Kontaktadresse, auch unsere Bankverbin-
dung. Wir freuen uns auf Sie, wenn Sie unsere Angebote nutzen 
wollen.

Der Verein möchte sich aber nicht nur um Belange des „aktiven 
Alters“ kümmern, sondern will Ansprechpartner für alle sozia-
len Bereiche sein. Zu diesem Zweck planen wir einen zentralen 
Anlaufpunkt für alle Generationen, der seinen Standort im neu-
en Gebäude der „Funktechnik“ finden wird. Der Verein will eine 
Gesprächsplattform anbieten, Interessengruppen ermöglichen,  
Hilfe vermitteln. 

Um diese Vorstellungen zu ermöglichen, brauchen wir Ihre Hil-
fe und Helfer. Haben Sie den Wunsch nach Unterstützung  und 
Hilfe? Haben Sie Lust sich ehrenamtlich zu engagieren, auch 
nur in geringem Umfang? Auf welchem Gebiet würde Ihnen ein 
Engagement Spaß machen? Wollen Sie unsere Arbeit und sozi-
ales Engagement auch finanziell unterstützen? Lassen Sie uns 
gemeinsam über Interessen und Möglichkeiten sprechen. So 
können wir Wege finden, uns den sozialen Herausforderungen  
unserer Gesellschaft zu stellen.

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen: Die Nutzung un-
serer Angebote und ehrenamtliche Mitarbeit verpflichten nicht 
zur Mitgliedschaft im Verein! Wir freuen uns aber über jedes 
Mitglied.

Wir wünschen Ihnen  eine besinnliche Adventszeit und frohe,  ge- 
segnete Weihnachten

Ihr Projektteam „Aktiv im Alter“
Ihr Verein „Scheibenberger Netz e.V.“

Einladungen im Dezember 2010:

Die „Aktivgruppe Regenbogen“ bietet Gruppenbetreuung an
am

07.12.2010   14 - 17 Uhr in der Diakonie-Sozialstation
14.12.2010   09 - 12 Uhr im Wohn- und Integrationszentrum
21.12.2010   14 - 17 Uhr in der Diakonie-Sozialstation
28.12.2010   09 - 12 Uhr im Wohn- und Integrationszentrum



21. Jahrgang, Nr. 243, 12/2010
S

e
it
e

 6

Christian-Lehmann-Grundschule

Wer hätte das gedacht ...

... dass wir, die Schüler der Klasse 4 mit Klassenlehrerin Frau 
Mey, beim Preisausschreiben des Naturschutzparkes Erzgebirge/ 
Vogtland den 1. Preis gewinnen.

Alle Schüler mussten zum Thema „Lebensraum Dorf“ insge-
samt 12 Fragen beantworten. Da waren z. B. Fragen wie: „Was 
bedeutet der Begriff Biotop?“ oder „Wozu diente der Dorfwei-
her häufig?“ Die Antworten waren gar nicht so einfach. Aber wir 
hatten es geschafft und konnten alle das Lösungswort: Kompost-
haufen herausbekommen. Alle Schüler schickten die Antworten 
per Postkarte auf die Reise. Aus 380 Einsendungen von 81 Schu-
len wurde die Karte von Saskia Augustin gezogen, die dann den
Preis für die Klasse gewann. 

Der 1. Preis ist ein 2-tägiger Aufenthalt in der „Grünen Schule“ 
in Zethau im Mai 2011. Dorthin werden wir mit einem Sonder-
bus fahren und erlebnisreiche Stunden verleben.

E. Mey
Klassenlehrerin

Weihnachtsfrieden
Dämmerlicht und Nebelfelder
schneebedeckte Einsamkeit

wundersamer Weihnachtsfrieden
auf der sonst so lauten Welt.
Ab und zu, man hört es kaum

geht ein Rauschen durch den Wald
und ich hör ein Glöckchen klingen

das leis zu mir herüber hallt.
Am Waldrand steht ein kleines Häuschen

duckt sich in den tiefen Schnee
hell erleuchtet grüßen Fenster
spiegeln sich im kleinen See.

Leise fallen dicke Flocken
aus dem schwarzen Himmelszelt
und so geh ich durch die stille
weihnachtliche Winterwelt.

Angelika Stender

Möge auch bei allen Eltern, Freunden und Partnern unserer 
Christian-Lehmann-Grundschule derWeihnachtsfrieden Einzug 
halten. Herzlichen Dank für die vertrauensvolle Zusammen- 
arbeit und geleistete Unterstützung zum Wohle unserer Kinder 
im Jahr 2010. 

Eine schöne Weihnachtszeit wünschen herzlichst die Lehrerinnen 
der Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg.
 

Fächerverbindender Unterricht zum Thema: „20 Jahre Wieder- 
vereinigung – Geschichte in Geschichten“ an der Christian-Leh- 
mann-Grundschule

Bilder sagen mehr als Worte ...

Wir möchten uns noch einmal bei allen Eltern, Großeltern und 
Sponsoren für die Unterstützung und Mithilfe bedanken. 

Die Schüler und Lehrerinnen der Grundschule
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STADTNACHRICHTEN
 

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse

In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 17. 
Mai 2010 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
 
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt auf der Grund- 
 lage der §§ 1 Abs. 6, 3 Abs. 3 und 14 Abs. 6 des Sächsischen 
  Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertagesein- 
 richtungen – SächsKitaG – und der Mustervereinbarung des 
  Sächsischen Städte- und Gemeindetages zwischen Kommune  
 und Tagespflegeperson die Vereinbarung zwischen der Stadt 
  Scheibenberg und der Kindertagespflegeperson Monika  
 Melzer, wohnhaft Rudolf-Breitscheid-Straße 31 in 09481 
  Scheibenberg, als Träger der freien Jugendhilfe, für die Kin- 
 dertagespflegestelle Rudolf-Breitscheid-Straße 31, 09481 Schei- 
 benberg, zurzeit ausgelagert nach Eigenheimstraße 56 in  
 09481 Scheibenberg, Name der Kindertagespflegestelle: „Kin- 
 derreich“ gemäß der Beschlussvorlage Nr. 11/2010.

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Änderung 
 der Rahmenvereinbarung über die Aufbringung der Betriebs- 
 kosten nach § 17 Abs. 2 SächsKitaG über den Betrieb und die 
 Finanzierung der Kindertageseinrichtung Tagespflegestelle 
  „Hosenmatz“ in 09481 Scheibenberg, Klingerstraße 11, Annett 
  Springer gemäß Beschlussvorlage Nr. 10/2010. 

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die eigene 
  Küche im kommunalen Kindergarten „Bergwichtel“ auf- 
 recht zu erhalten, die täglich ein frisch zubereitetes Mittag- 
 essen liefert, aber die Finanzierung dieser Leistung soll auf 
  eine andere Basis gestellt werden. Der Stadtrat der Stadt  
 Scheibenberg wird auf Empfehlung der Kindergartenleitung  
 und des Elternrates eine Essengeldpreisanpassung vornehmen. 
  Der Elternrat wird das den Eltern deutlich machen und da- 
 für werben. Im Rahmen der Ganztagsangebote der Christian- 
 Lehmann-Grundschule und -Mittelschule wird intensiver als 
  bisher für die Teilnahme am täglichen Mittagstisch im Kin- 
 dergarten „Bergwichtel“ geworben. Es werden keine zusätz- 
 lichen Leistungen für Plattenservice angeboten. Die Zah- 
 lungsmodalitäten für die Esseninanspruchnahme werden so  
 angepasst, dass eine Vorauszahlung durch die Eltern zu er- 
 folgen hat. Die Differenz zwischen tatsächlichen Essenher- 
 stellungskosten und Essenverkaufspreis ist als Subvention 
  darzustellen. Der Elternrat sollte die Verwaltungsarbeit un- 
 terstützen. 

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Antrag des 
  Sepp Hunger, wohnhaft Dorfstraße 27 in 09481 Scheiben- 
 berg, vom 28. April 2010 im Sachverhalt der Erlaubnisertei-
 lung für ein Public Viewing der Fußballweltmeisterschaft 
  2010 im so genannten Amtsgerichtshof in Scheibenberg zu. 
  Vertragspartner der Stadt Scheibenberg soll dafür die Evan- 
 gelisch-Lutherische Kirchgemeinde Sankt Johannis Schei- 
 benberg, vertreten durch Herrn Pfarrer Stephan Schmidt- 
 Brücken, sein.

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, aufgrund des 
  relevanten Anarbeitungsstandes in Vorbereitung zum Bau  
 der Erschließungsstraße im östlichen Gewerbegebiet die 
  Planung zur Vorhabensdurchführung voranzutreiben und ei- 
 nen Antrag auf nicht rückzahlbare Bezuschussung der Er- 
 schließungsmaßnahme an die zuständige Förderbehörde zu 
  stellen.

 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis von 
  den eingegangenen Angeboten zur Realisierung des Vor- 
 habens bezüglich der Errichtung eines Multifunktionsklein- 
 spielfeldes. Man will der Empfehlung des Planers folgen 
  und den preiswertesten Bieter aufgrund eines Prüfverfah- 
 rens beim Landratsamt Erzgebirgskreis von der Wertung 
  ausschließen. Die Stadtverwaltung Scheibenberg wird be- 
 auftragt, bei der VOB-Schiedsstelle des Landratsamtes Erz- 
 gebirgskreis nachzufragen, ob Argumente gegen die Zu- 
 schlagserteilung an den zweitpreiswertesten Bieter bestehen.  
 Dieses Angebot beläuft sich auf 81.935,00 Euro. Außerdem 
  wird die Stadtverwaltung Scheibenberg beauftragt, zur Fi- 
 nanzierung der Differenz der Angebotssumme im Vergleich  
 zu den geplanten Gesamtkosten laut Förderantrag die Mög- 
 lichkeit der Erhöhung der Förderung bei der Bewilligungsbe- 
 hörde, der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank, zu erwirken. 
 Parallel hat die Verwaltung den Stadtrat in seiner nächsten 
  öffentlichen Sitzung Vorschläge zur Minderung des Leis- 
 tungsumfanges zur Errichtung der Sportanlage vorzuschlagen.  
 Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt abschließend  
 die Stadtverwaltung, ihm in seiner nächsten öffentlichen  
 Sitzung einen Vergabevorschlag vorzulegen.

Der biblische Weihnachtsberg

Der Stern zeigt den drei Weisen aus dem Morgenland den Weg 
zum neugeborenen Jesus in der Krippe. Auf dem Kamel sitzend, 
in der Haltung wie Könige und den Blick auf die Krippe ge-
richtet, sind die drei Weisen voller Erwartung. Die Kameltreiber 
ziehen am Zügel. Das Ziel ist erreicht.

Dies ist ein Teil der chistlichen Weihnachtsgeschichte. In 19 Dar-
stellungen hat mein Großvater, Karl Schwind, um 1870 den bib-
lischen Weihnachtsberg geschaffen. Jede dargestellte Szene ist in 
der Bibel beschrieben. Die bis 12 cm großen geschnitzten Figu-
ren beeindrucken durch eine natürliche Körperhaltung. Gebäu-
de und Landschaft lassen den typische Charakter des Orient wie 
vor 2000 Jahren erkennen. Von 173 Figuren sind 143 beweglich. 
Arm- und Beinbewegungen, Körper- und Kopfbeugung sowie 
Kopfdrehung erfordern eine beeidruckende Mechanik. Alle Be-
sucher sind herzlich willkommen.

Zum Sehen und Erleben gehören auch noch ein „Mechanisches 
Bergwerk“ und eine sehr große ,,Mineraliensammlung“. Unsere 
Ausstellung ist geöffnet am Sonnabend und Sonntag, 2. Advent 
jeweils von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr, sowie ganzjährig nach tel. 
Voranmeldung unter 037344 8892, bei Familie Siegbert Schwind, 
Pfarrteichweg 109, 09474 Crottendorf (neben dem Bauhof).

Die drei Weisen aus dem Morgenland
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Stadtverwaltung                               Scheibenberg, den 29.11.2010
Scheibenberg

BEKANNTMACHUNG

der Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der Ge-
meindestraßen (Ortsstraßen)

Genaue Bezeichnung der Straße: Eichenweg
Stadt/Gemeinde: Stadt Scheibenberg
Landkreis:  Erzgebirgskreis

I. Anlass
Widmung (§ 6 SächsStrG), Verfügung vom 28.10.2010

II. Inhalt der Eintragung
Neuanlegung Bestandsblatt 69, Karteiblatt 41 in der Einteilung 
der Ortsstraßen mit folgender
Eintragung:     l. Eichenweg
   2. Teil von Fl.-Nr.: 342/10
   3. Wendehammer Eichenweg 
   4. August-Bebel-Straße 26
   Länge: 0,222 km
   Träger der Straßenbaulast ist 
   die Stadt Scheibenberg.

III. Hinweis

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse 
liegt in der Zeit vom 01.12.2010 bis zum 31.12.2010 in der Stadt-
verwaltung Scheibenberg, Bauamt l. Obergeschoss, Rudolf-Breit- 
scheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Schei-
benberg, einzulegen.

Scheibenberg, den 29.11,2010

Andersky 
Bürgermeister

Beglaubigung der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung

Tag des Aushanges:  Mittwoch, 01.12.2010
Tag der Abnahme:    Montag, 03.01.2011

Ort des Aushanges:

Amtstafeln: 
  
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, gegenüber Rathaus
August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird der Wortlaut zur Bekanntmachung im Amts- 

blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Dezember 2010, abge- 
druckt und in dieser Amtsblattausgabe auf diese öffentliche Be- 
kanntmachung hingewiesen.

Scheibenberg, den 01.12.2010

Andersky
Bürgermeister

Stadtverwaltung                               Scheibenberg, den 29.11.2010
Scheibenberg

BEKANNTMACHUNG

der Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der
beschränkt-öffentlichen Wege und Plätze

Genaue Bezeichnung der Straße: Fußweg/Feuerwehrzufahrt 
   zum Eichenweg
Stadt/Gemeinde: Stadt Scheibenberg
Landkreis:  Erzgebirgskreis

I. Anlass

Widmung (§ 6 SächsStrG), Verfügung vom 28.10.2010

II. Inhalt der Eintragung

Neuanlegung Bestandsblatt 72, Karteiblatt 16 in der Einteilung 
der beschränkt-öffentlichen Wege und Plätze mit folgender Ein-
tragung:
    
 1. Fußweg/Feuerwehrzufahrt zum Eichenweg
 2. Teil von FL-Nr.: 342/10
 3. Weg von alter Kraftwagenhalle zum Stall
 4. Eichenweg
 Länge: 0,084 km
 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt 
 Scheibenberg.

III. Hinweis

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse 
liegt in der Zeit vom 01.12.2010 bis zum 31.12.2010 in der Stadt-
verwaltung Scheibenberg, Bauamt l. Obergeschoss, Rudolf-Breit- 
scheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Schei-
benberg, einzulegen.
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Scheibenberg, den 29.11,2010

Andersky 
Bürgermeister

Beglaubigung der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung

Tag des Aushanges:  Mittwoch, 01.12.2010
Tag der Abnahme:    Montag, 03.01.2011

Ort des Aushanges:

Amtstafeln: 
  
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, gegenüber Rathaus
August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird der Wortlaut zur Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Dezember 2010, abge- 
druckt und in dieser Amtsblattausgabe auf diese öffentliche Be- 
kanntmachung hingewiesen.

Scheibenberg, den 01.12.2010

Andersky
Bürgermeister

Stadtverwaltung                               Scheibenberg, den 29.11.2010
Scheibenberg

BEKANNTMACHUNG

der Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der Ge-
meindestraßen (Ortsstraßen)

Genaue Bezeichnung 
der Straße:  Anschluss Elterleiner Straße an S 258
Stadt/Gemeinde: Stadt Scheibenberg
Landkreis: Erzgebirgskreis

I. Anlass

Widmung (§ 6 SächsStrG), Verfügung vom 28.10.2010

II. Inhalt der Eintragung

Neuanlegung Bestandsblatt 70, Karteiblatt 42 in der Einteilung 
der Ortsstraßen mit folgender Eintragung:    

1. Anschluss Elterleiner Straße an S 258
2. Fl.-Nr.: 494/7
3. S 258
4. Elterleiner Straße in Höhe Hausnr. 15

Länge: 0,023 km
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Scheibenberg.

III. Hinweis

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse 
liegt in der Zeit vom 01.12.2010 bis zum 31.12.2010 in der Stadt-
verwaltung Scheibenberg, Bauamt 1. Obergeschoss, Rudolf- 
Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während der üb- 
lichen Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal- 
tung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Schei-
benberg, einzulegen.

Beglaubigung der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung

Tag des Aushanges:   Mittwoch, 01.12.2010
Tag der Abnahme:    Montag, 03.01.2011

Ort des Aushanges:

Amtstafeln: 
  
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, gegenüber Rathaus
August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird der Wortlaut zur Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Dezember 2010, abge- 
druckt und in dieser Amtsblattausgabe auf diese öffentliche Be- 
kanntmachung hingewiesen.

Scheibenberg, den 01.12.2010

Andersky
Bürgermeister

Stadtverwaltung                               Scheibenberg, den 29.11.2010
Scheibenberg

BEKANNTMACHUNG

der Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der
beschränkt-öffentlichen Wege und Plätze

Genaue Bezeichnung 
der Straße:  Fußweg von der Elterleiner Straße zur Zu- 
    fahrt
    Gewerbegebiet östlich der S 258
Stadt/Gemeinde: Stadt Scheibenberg
Landkreis:  Erzgebirgskreis
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I. Anlass

Widmung (§ 6 SächsStrG), Verfügung vom 28.10.2010

II. Inhalt der Eintragung

Neuanlegung Bestandsblatt 71, Karteiblatt 15 in der Einteilung 
der beschränkt-öffentlichen Wege und Plätze mit folgender Ein-
tragung:

1. Fußweg von der Elterleiner Straße zur Zufahrt Gewerbege-
biet östlich der S 258   

2. Fl.-Nr.: 511/25, 511/26, 511/27, Teil von Fl.-Nr.: 505/4
3. Zufahrt Gewerbegebiet östlich der S 258
4. Elterleiner Straße
Länge: 0,075 km
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Scheibenberg.

III. Hinweis

Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklas-
se liegt in der Zeit vom 01.12.2010 bis zum 31.12.2010 in der  
Stadtverwaltung Scheibenberg, Bauamt l. Obergeschoss, Rudolf- 
Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Schei-
benberg, einzulegen.

Scheibenberg, den 29.11.2010

Andersky 
Bürgermeister

Beglaubigung der vorstehenden öffentlichen Bekanntmachung

Tag des Aushanges:  Mittwoch, 01.12.2010
Tag der Abnahme:    Montag, 03.01.2011

Ort des Aushanges:

Amtstafeln: 
  
Rudolf-Breitscheid-Straße 35, gegenüber Rathaus
August-Bebel-Straße, Feuerwehrgerätehaus
Dorfplatz, Ortsteil Oberscheibe

Des Weiteren wird der Wortlaut zur Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Scheibenberg, Ausgabe Dezember 2010, abge- 
druckt und in dieser Amtsblattausgabe auf diese öffentliche Be- 
kanntmachung hingewiesen.

Scheibenberg, den 01.12.2010

Andersky
Bürgermeister

Liebe Mitglieder, Scheibenberger und Oberscheibener,

ich, das kleinere Übel (168 cm), möchte mit einem Zitat auf den 
Bericht der Freien Presse vom 27.10.2010 antworten:

„Schau mir in die Augen und
ich sag dir, wer du bist.“

Mehr dazu braucht man wohl nicht zu schreiben.

Am 05.11.2010 fand die erste Vorstandssitzung statt. Der Vor-
stand setzt sich wie folgt zusammen.

1. Vorsitzender  Fischer, Bernd
2. Vorsitzender  Grund, Mathias
Schatzmeister  Raupbach, Undine
Schriftführer  Pöttrich, Uta
Beisitzer  Härtwig, Anett
Beisitzer  Haase, Wolfgang

Wir werden demnächst den Sportplan erstellen und bekannt-
geben. Wie alle wissen, wird wie jedes Jahr der Silvester- 
lauf pünktlich am 31.12. um 10.00 Uhr an der Turnhalle gestartet. 
Wir laden alle herzlichst zu dem lockeren Lauf ein und werden 
mit einem Glas Sekt das alte Jahr verabschieden.

Liebe Sportfreunde, Scheibenberger u. Oberscheibener,

wir wünschen euch, Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest, alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2011.

Mit sportlichen Grüßen
Vorstand des SSV 1846
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Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

www.scheibenberg.de

Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz
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Information der CDU - Ortsgruppe
Scheibenberg / Schlettau

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

die CDU - Ortsgruppe lud am 18. September 2010 zu einer offe-
nen Wanderung ein. Wir trafen uns am Bahnhof in Grünstädtel 
und fuhren mit der Erzgebirgsbahn nach Schlettau. Ein schönes 
Erlebnis für alle, wieder einmal Bahn zu fahren.

In Schlettau wurden wir bereits vom Vorsitzenden des Interes-
senvereins Eisenbahn erwartet. 

Herr Jochen Meyer zeigte uns das Bahnhofgebäude, das Stellwerk 
und die Ausstellung im Gebäude. Er berichtete über die Ar-
beit des Vereins. Gemeinsam mit unseren Schlettauer Uni-
onsfreunden begann nun der eigentliche Wandertag. Wir 
liefen den Waldweg in Richtung Scheibenberg. Nach einem 
Zwischenstopp in der Waldhütte, wo wir uns mit „Sankt Ullrich“ 
aufwärmen konnten, ging die Wanderung weiter. In Scheiben-
berg wurden wir auf der Ranch von Bärbel und Roland Schmidt 
erwartet. Den Wanderern wurden Leckeres vom Grill und Ge-
tränke angeboten. Ein großes Dankeschön den Gastgebern für 
die Mitgestaltung des Wandertages sowie die gute Bewirtung.
Ihnen allen danken wir für Ihre Teilnahme. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Vorstand wünscht Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, 
eine friedvolle Weihnacht sowie für das Jahr 2011 Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes Segen.

Im Namen des Vorstandes

Erhard Kowalski
Pressesprecher

Christian-Lehmann-Mittelschule

5. Sächsische Geographie-Olympiade 2010/2011

Am 28.10. 2010 fand in Aue die 2. Stufe des Geo-Wettbewerbes  
der Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle Chemnitz statt. 

In 3 Teilbereiche ist dieser Wettbewerb gegliedert:

a) Komplexes geographisches Wissen
b) Topographisches Wissen
c) Allgemeinwissen/Denksport

Für unsere Schule starteten Desiree Koopmann Klasse 7 und
Theresa Möckel Klasse 10.

Beide waren sehr erfolgreich. Theresa Möckel hat sich für die
Endrunde am 18.11. 2010 in Chemnitz qualifiziert.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Bild und Text: Ines Wagner – Fachlehrer Geographie

IN EINER ATEMPAUSE DIE
ERREICHTEN
ZIELE GENIESSEN
IN EINEM AUGENBLICK
NEUE
HORIZONTE ERKENNEN
MIT KRAFT UND
ZUVERSICHT INS NEUE JAHR STARTEN

In diesem Sinne wünschen wir allen Schülern, Eltern, Partnern 
sowie Sponsoren der Christian-Lehmann-Mittelschule Scheiben- 
berg fröhliche Weihnachtstage sowie alles Gute und Erfolg für 
2011.
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Freiwillige Feuerwehr
Scheibenberg

 
Übrigens ...

-  wurden in Sachsen von den Feuerwehren und dem THW tech- 
 nische Hilfsleistungen erbracht im Jahr

 2007 16.000 Mal
 2008 11.000 Mal
 2009 9.300 Mal

- beträgt die Auswahl der registrierten Brände im Jahr

 2007 5440
 2009 4790

-  ist die Mitgliederzahl der 955 Jugendfeuerwehren im Freistaat 
  seit mehr als zehn Jahren wieder gestiegen, und zwar von

   10.000 im Jahr 2008
   auf 10.530 im Jahr 2009
     und auf 11.400 Mitte 2010

- gibt es 20.000 Ehrenmitglieder in den sächsischen Feuerweh- 
 ren, von denen ein Teil weiter werterhaltend, beratend, orga- 
 nisatorisch und über die Feuerwehrarbeit berichtend tätig ist

- ist Deutschland neben Österreich das einzige Land, wo die Feu- 
 erwehr mit Ehrenamtlichen flächendeckend Aufgaben erfüllt 
 
- sollen künftig Inhaber der Pkw-Fahrerlaubnisklasse B Einsatz- 
 fahrzeuge der Feuerwehr bis 7,5 Tonnen fahren können (bis- 
 her bis 4,75 Tonnen Gewicht)

Für die Feiertage und das bevorstehende Jahr 2011 wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern Gesundheit und alles Gute Ihre

Feuerwehr Scheibenberg.

Köhler 
Pressewart 

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Vom 23.12.2010 bis 31.12.2010
 
In der Zeit vom 23.bis 31.12.2010 haben wir geänderte Öffnungs- 
zeiten.
 
Donnerstag, 23.12. 
Crottendorf:    08.00 – 12.00 Uhr
Schlettau:         08.00 – 12.00 Uhr
 
Montag, 27.12.
Scheibenberg:  08.00 - 12.00 Uhr
 
Dienstag, 28.12.
Crottendorf:    08.00 – 12.00 Uhr
 
Donnerstag, 30.12.
Crottendorf:   08.00 – 12.00 Uhr
Schlettau:        08.00 – 12.00 Uhr

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen, und wir 
möchten uns gemeinsam mit Ihnen auf den Advent ein-
stimmen.

Wir laden Sie sehr herzlich am:

Dienstag, dem 07. Dezember 2010,
15.00 Uhr ins Bürger- und Berggasthaus
Scheibenberg zu einer Adventsfeier ein.

Ab 14.00 Uhr können wieder Fahrmöglichkeiten ab Huisseau- 
sur-Mauves-Platz (Am Regenbogen), Rathaus, ehemaliges 
Kino und Dorfplatz in Oberscheibe genutzt werden. 

Ein kleines Programm ist vorbereitet, Kaffee und Stollen 
warten auf Sie und einige Überraschungen wird es auch 
wieder geben. Lassen Sie sich aus Oberscheibe und Schei-
benberg einladen und kommen Sie in unser schönes Bürger-  
und Berggasthaus.

Freie Wähler Bürgerforum Scheibenberg e.V.

Weihnachten bei uns drham in Scheibenberg. 
In der Stub, auf der Straße, am Himmel die Stern.
Glockengeläut Weihnachtszeit.
Am Fenster Schwibbogen, Bergmann und Engel.
Krippe unnern Weihnachtsbaum.
Tippel Kaffee und Weihnachtsstollen auf dem Tisch.
Schnee vom Dach, ach.
Und ich wandre durch die Straßen 
bis hinaus zum Schwarzbacher Weg in freie Feld,
um zu schauen Stadt und Berg, die schöne Welt.

„Glück auf!“
Euer Siegfried Scheller 
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Der Bahnhof mit der Linie Aue endete hier. Heute sorgt ein 
Übergang zur Tschechei für eine Verbindung zum Nachbarland. 
Zwota verdankt seine Entstehung einem Eisenhammer, welcher 
die Wässer aus dem Glasbach benutzte, um aus dem gefunde-
nen Eisenerz Metalldrähte und Stäbe herzustellen, welche von 
Schmieden weiterverarbeitet wurden. Aber auch die Köhlerei er- 
hielt dadurch Auftrieb.

Die Frauen halfen zum Erhalt der Familie. Sie klöppelten schwar-
ze Spitzen, in der Holzindustrie und bei der Pechherstellung ar-
beitenden sie auch mit. Zu erwähnen wäre noch das lnstitut für 
Musikinstrumentenbau. Kottenheide hatte einen guten Waldbe-
stand mit Laubhölzern und Kiefern - welche für den Geigen- 
bau und die Pechgewinnung eingesetzt wurden. Es wurde auch 
Gold gewonnen -1475- in den Bächen. August der Starke ließ 
1701 Dukaten prägen.

Damit, liebe Heimatfreunde, geht unsere kleine Ausfahrt mit 
Blick in die Geschichte des Erzgebirges und des Vogtlands zu 
Ende.

Bis zum nächsten Mal.
Herzliches „Glück auf!“

Euer Heimatfreund

Zum bevorstehenden Christfest wünschen wir euch, liebe Hei-
matfreunde, mit euren Familien und Gästen eine gesegnete,  
besinnliche Zeit.

Euer Vorstand

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Liebe Heimatfreunde des EZV Scheibenberg!

Wieder einmal führt uns die heutige Herbstausfahrt, vom Erzge-
birge über das Vogtland und zurück ins Erzgebirge, in einen ge-
schichtsträchtigen Ort nach Schwarzenberg. Dabei wollen wir ne-
ben einem guten Essen aber auch unsere Heimat besser kennen 
lernen und erfahren, womit sich die fleißigen Menschen im Erz-
gebirge und Vogtland beschäftigten, der Heimat die Prägung ga-
ben und ihre Familien versorgten.

Steigen wir in Plauenthal ein - hier liegt ein gewaltiger Granit-
steinbruch (roter Granit). Dieser wurde sowohl zum Hausbau 
verwendet, aber auch geschliffen zu Schmuckelementen in Mu-
seen und Kirchen verarbeitet. Plauenthal ist auch ein historischer 
Ort. Er lag an der Bahnlinie Chemnitz-Aue-Karlsbad und wur-
de durch den Bau der Talsperre Eibenstock als Endstation ein-
gerichtet. Der weitere Gleisverlauf führt über einen Tunnel auf 
den Grund der Talsperre Eibenstock - hinter der Talsperre fährt 
der Zug nach Adorf und über Oelsnitz nach Karlsbad.

Die Talsperre versorgt Bockau und Chemnitz mit Trinkwasser. 
Bevor wir über Morgenröthe-Rautenkranz vorbeikommen, strei- 
fen wir den Ort Hundshübel, der ist berühmt für seine Pinsel-
industrie, vor allem werden für die Männer die beliebten Ra-
sierpinsel hergestellt. Die besten (aus Dachshaar bis 300 Euro)
werden sogar bis nach Übersee exportiert. 

Bevor wir weiter nach Morgenröthe-Rautenkranz, der Heimat  
von Sigmund Jähn, kommen, noch ein paar Worte zum Welt- 
raummuseum. Für jeden ist ein Besuch hier ein Erlebnis, be- 
sonders für Kinder. Dort ist der wissenschaftliche und physi- 
kalische Aufbruch in den Weltraum zu bestaunen. Alle Länder, 
die mitgewirkt haben, werden aufgezeigt. Auch ein alter Hoch- 
ofen zum Glockenguss ist hier zu sehen.                                                        

Danach geht es nach Tannenbergsthal. Dort ist neben einem Berg- 
baumuseum auch zur Geschichte des Erzgebirges viel zu sagen. 
Neben Zinn, Wolfram, Topas und Flussspat wurde auch Uran 
abgebaut. Es entstanden die Aufbereitungsanlagen Lengenfeld 
und die Schächte um Zobis, Bergen, Gottesberg und Schnecken- 
stein. Über 5000 Bergleute waren hier beschäftigt. Zum Schluss 
wurde mit einem Teil der Bergleute die Talsperre Pöhl als Indus-
triewasserversorger gebaut und für die Naherholung der Bür-
ger ausgebaut. Die Halde 362 kann man sehen als bewachsenen 
Spitzkegel.

Mühlleiten war und ist ein bekannter Wintersportort. Hier ver-
laufen auch die Langlaufrouten Johannstadt-Klingenthal. Für Fa-
milien besonders zu empfehlen. Klingenthal, die ehemalige Mu-
sikstadt an der Grenze zur Tschechei hat eine lange Geschichte.  
1589 wurde sie gegründet. Es wurde ein Hammerwerk zur 
Alaungewinnung gebaut. Von 1653-1737 wurde eine Holzkirche 
errichtet - als Stadtkirche. Die Glaubenskriege herrschten, es 
siedelten sich aus Böhmen  Geigenbauer an. Es entwickelte sich 
ein reger Industriezweig für Blasinstrumente und Schifferkla-
viere, der sich bis ins 20. Jahrhundert fortsetzte. Es wurde auch 
eine Musikschule errichtet. www.scheibenberg.com

                     Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet. 



21. Jahrgang, Nr. 243, 12/2010

Um sich besser zwischen Küche, Kiga, Grundschule und Mittel-
schule austauschen zu können, wurde eine Küchenkommission 
gebildet. Aus jeder Einrichtung ist ein Vertreter mit eingebun-
den, den Vorsitz hat Frau Adler. Ziel ist es, noch besser Ideen, 
Lob und auch Kritik in die Speiseplangestaltung einfließen zu 
lassen. Denn wir wissen alle, wie wichtig eine gesunde Ernäh-
rung ist. Es wird ihr zunehmend mehr Bedeutung beigemessen.

Wir sind mitten in der Adventszeit und wünschen Ihnen und 
Ihren Kindern eine besinnliche Zeit und ein frohes Fest, ver-
bunden mit einem guten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes 
Wiedersehen!

Vielen Dank für die vielfältige Unterstützung im Jahr und lassen 
Sie uns bitte auch im neuen Jahr nicht im Stich. Vergessen Sie bit-
te nicht, uns bei den Programmen mit der Teilnahme der Kinder 
zu unterstützen.                                                

Herzlichst ihr Kiga-Team
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Kindergarten „Bergwichtel“

Die Bergwichtel melden sich zu Wort

Im Oktober waren endlich alle Formalitäten (sehr aufwändig) 
geklärt und unsere „Ernährungsschule“ konnte starten.
Dieses Programm wird geleitet von Frau Wolfinger und ihrem  
Team (Bewegungs- und Ernährungszentrum Wolfinger, Adam- 
Ries-Straße 21, 09456 Annaberg-Buchholz).

Zwei Mitarbeiter vom Team, der Michel und die Tina, kommen 
dienstags und donnerstags in die Einrichtung. Die Fuchs- und die 
Teddygruppe sind dienstags und die Schmetterling- und Mäu-
segruppe donnerstags dran. Jede Woche steht ein Hauptge- 
danke im Vordergrund, zum Beispiel:
- wie viele Zuckerstückchen sind versteckt im Fruchtzwerg? 
- ( 6-7 Stück pro Becher ) u.ä.
- was schmeckt wie? - salzig, süß, bitter, sauer …

Außerdem wird dabei gemalt, geschnitten und geleimt. Nicht zu 
vergessen, Bewegungsspiele gehören ebenfalls dazu, denn ge-
sunde Ernährung und Bewegung gehören zusammen. Die Kin-
der freuen sich, wenn es heißt, der Michel und die Tina kommen 
heute. 
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  Feuerwehrdienste

 
 Scheibenberg:

Freitag,  03. Dezember 2010, Abnahme Flamme 1 und 2,  
 Jugendfeuerwehr Scheibenberg

Montag,  13. Dezember 2010, Lichtelabend,  
 Wehrleitung 

Sonnabend,  18. Dezember 2010, Weihnachtsfeier,  
 Jugendfeuerwehr Scheibenberg

 Oberscheibe:

Freitag,  10. Dezember 2010 (19.00 Uhr), Dorfschule,
 Jahreshauptversammlung mit Wahl

 

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an jedem 2. 
 Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Die nächste Sprechstunde findet am 14. Dezember 2010,  
 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. OG statt.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 Sparkasse Erzgebirge Konto-Nr.  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.11.2010: 1.272,45 Euro

SIRENEN-PROBELÄUFE

Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft 
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe 
durchgeführt. Diese finden jeweils

  am l. Samstag des Monats
  zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.

Termin:  Samstag, den 04. Dezember 2010
  Im Ernstfall wird der Alarm während 
  dieser Zeit 2 x ausgelöst.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Wir wünschen unserer werten Kundschaft eine besinnliche
Adventszeit und Gottes Segen für das kommende Jahr. 
Gleichzeitig möchten wir uns ganz herzlich für 20-jährige
Treue bedanken.

„Oskars Barbierstube“ schließt sich herzlich diesen 
Wünschen an.

Familie Christine und Johannes Großer
Dezember 2010
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Mittwoch, 22. Dezember 2010
19.00 Uhr Mettenschicht Raschau-Markersbach, Ortsteil
  Raschau, Evangelisch-methodistische Kirche

Freitag, 24. Dezember 2010 - Heilig Abend
15.30 Uhr  Musikalische Christvesper in der Sankt Johanniskirche

Sonnabend, 25. Dezember 2010 - 1. Weihnachtsfeiertag
04.00 Uhr  Posaunenblasen vor der Sankt Johanniskirche
05.00 Uhr  Scheibenberger Christmette in der Sankt Johanniskirche
08.00 Uhr Krippenspiel in der Begegnungsstätte der Evangelisch-
 methodistischen Kirche Scheibenberg
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Sankt Johanniskirche
19.00 Uhr  Weihnachtstanz mit Peter Rehr und Co. im Bürger- 
 und Berggasthaus

Sonntag, 26. Dezember 2010 - 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Sankt Johanniskirche

Dienstag, 28. Dezember 2010
18.00 Uhr Mettenschicht der Bergbrüder im Bürger- und
 Berggasthaus

Freitag, 31. Dezember 2010 - Silvester
10.00 Uhr  Start Silvesterlauf (Start: Turnhalle - Ziel: Bergplateau)
14.30 Uhr Gottesdienst Jahresschluss mit der Gemeinde Raschau-
 Markersbach, Ortsteil Markersbach, in der Begegnungs-
 stätte der Evangelisch-methodistischen Kirche Scheibenberg 
16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst in der Sankt Johanniskirche
19.00 Uhr Großer Silvesterball mit Diskothek „La Bouche“ im
 Bürger- und Berggasthaus

Neben der gastronomischen Betreuung auf der Kirchgasse lädt an 
jedem Adventssonntag während des Posaunenblasens die Freiwillige 
Feuerwehr Scheibenberg zum Glühwein-Trinken ins Feuerwehrgeräte- 
haus ein. Um Beachtung wird gebeten, dass alle Verkaufsstände spä-
testens 20.00 Uhr schließen.
 
 

 
     

 
         

Mittwoch, 01. Dezember 2010
14.30 Uhr  Gemeinsame Adventsfeier der Seniorenkreise mit
 Gruppe Langer in der Begegnungsstätte der
 Evangelisch-methodistischen Kirche Scheibenberg

Sonntag, 05. Dezember 2010 - 2. Advent
09.00 Uhr  Gottesdienst in der St. Johanniskirche
17.00 Uhr  Posaunenblasen an der Sankt Johanniskirche

Dienstag, 07. Dezember 2010
15.00 Uhr  Adventsfeier im Bürger- und Berggasthaus für unsere 
 Seniorinnen und Senioren (Einlader: Freie Wähler Bürger- 
 forum e. V.)

Sonnabend, 11. Dezember 2010 
17.30 Uhr  Advents- und Weihnachtsblasen auf dem Dorfplatz 
 in Oberscheibe
19.00 Uhr  Hutznohmd mit Neinerlaa im Bürger- und Berggasthaus
 mit de Spaakerble aus Lauter

Sonntag, 12. Dezember 2010 - 3. Advent
10.00 Uhr  Abendmahlgottesdienst in der Sankt Johanniskirche
15.00 Uhr Übergabe Begrüßungsgeld für Neugeborene im 
 Ratssaal des Rathauses Scheibenberg
16.00 Uhr Adventskonzert im Kerzenschein in der Sankt 
 Johanniskirche, Kantorei, collegium musicum
17.30 Uhr Posaunenblasen an der Sankt Johanniskirche

Mittwoch, 15. Dezember 2010
13.40 Uhr Adventsausfahrt nach Annaberg-Buchholz mit Kaffee-
ab Markt trinken im „Waldschlösschen“ und Führung auf den
Scheiben-   Turm der Sankt Annenkirche durch den Türmer
 berg (17.30 Uhr Rückfahrt von Annaberg-Buchholz)
 (Einlader: Evangelisch-methodistische Kirche)

Sonntag, 19. Dezember 2010 - 4. Advent
10.00 Uhr Kinderkrippenspiel  in der Sankt Johanniskirche
17.00 Uhr  Posaunenblasen an der Sankt Johanniskirche

Veranstaltungen zur Advents- und Weihnachtszeit


